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Der Tip vorn  »7. Sinn«

Ohneourt.keins¢hmmen§geld?
Deutsche Verkehrswacht: Nicht angeschnallt, kann's teuer werden

Wer nicht angeguhet fährt, dann einen Unfall baut, trifft ein doppelter Schlag: erst einmal das BUßgeld
und dann meist auch n«h eine andere schmerzliche Quittung, wenn er ds Geschädigter vor Gericht seine
Ansprüche auf Schadenersatz einklagen will. Läßt sich feststenen, daß eine Verletzung init Sicherheit8­
gurt entweder ganz vermieden oder dcx3h bei weitem geringer ausgefallen wäre, erhält da8 0pfer für den
erütbenen Schaden nur beilweise Ersätz. »Nicht angegurtet, das kann ein Vermögen kosben«, 8ei keinö­
wegs eine überzogene Feststellung, erklärte die Deutsche Verkehrswacht in Bonn.

Die Unfallforscher wissen.längst: Von vier getöteten Autofahrem würden zwei noch leben, wenn sie Gurte
getragen hätten; von vier Schwerverletzten wämn drei nur leicht oder gar nicht verletzt worden. Als Kon­
8equenz damus wurde die Gurtpflicht in der Straßenverkehrsordnung festgeschrieben, das Nichttragen
mit einem BUßgeld belegt.

Die Deutsche Verkehrswacht bedauert, daß immer ncx}h zu viele Pkw­Insassen, vor allem auf den Rücksit­
zen, trotz Gesetzeszwang und Aufklärung den sichemden Halt des Gurtes verschmähen. Sie hat darum
emeut an die Verkehrsbeflnehmer appeuieri, auch die materiellen Folgen zu bedenken, die nach einem Un­
fall die Opfer treffen können. Ein Blättem in Gerichtsakten mache das schlaghchtartig immer wieder
deutlich: Ein nicht angeschnallter Autofahrer hat für schwere Kopfverletzungen weniger als die Hälfte des
sonBt übüchen Schmerzensgeldes zugesprochen bekommen. Die Begründung der Richter. »Wäre der Fah­
rer angegurtet gewesen, hätte es keine Kopfverletzungen gegeben.«

In 6inem Fall waLr ein nicht angegurteter Beifahrer beim Aufprall des Autos auf eine Mauer aus dem Wa­
gen geschleudert und schwer verletzt worden. »Das wäre bei angelegtem Gurt nicht passiert{t, argumen­
tierte das Landgericht Ravensburg und ließ den Mann auf zwei Drittel seines Schadens sitzen.

Damit nicht genug; wer zu Schaden kommt, weil er keinen Sicherheitsgurt getmgen hat, verliert unber
Umständen als Arbeitnehmer sogar seinen Anspruch auf Lohnfortzahlung gegen den Arbeitgeber. Der
Verstoß gegen die Anschmllpflicht ist »ein Verschulden gegen sich selbst«, begründete das Bundesar­
beitsgericht ein Urteil, mit dem es die Klage eines Kraftfahrers in letzter lnstanz abgewiesen hatte.

Daneben nehmen sich die sogenannten Verwamungsgelder, die bei Verstößen gegen die Anschnall­ oder
auch die Helmtmgepflicht drohen, vergleichsweise harmlos aus. Wer unangeschnallt erwischt wird, muß
vierzig Mark zahlen. Fahren ohne Schutzhelm kostet dreißig Mark.

Fast immer sind Pkw Fahrzeugscheine mit fünf Sitzplätzen ausgewiesen. Fahmr­ und Beifahrersitz sowie
die beiden äußeren Sitze der Rückbmk müssen mit Automatik Dreipunktgurten, der fünfte Platz in der
Mitte hinten mit einem einfachen Beckengurt ausgerüstet sein. Die Gurte müssen von den Fahrzeuginsas­
sen auf den jeweiligen Plätzen auch angelegt werden.

Den Fahrem von Krafträdem und ihren Beifahrem, die keine genehmigten Schutzhelme tmgen, kann es
nach  einem Unfa]]  ähnlich ergehen wie  den nicht  angegurteten  Kfz­Insassen.  Das  Oberlandesgericht
Nümberg hat kürzüch einem jungen Mann das Schmerzensgeld um 30 Prozent gekürzt, wen er keinen
Schutzhelm getragen hatte.
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Sprechstunden der Gemeindeverwdtung
Montag bis Freibag  ..................   8.30 bis 12.00 Uhr
für Bemfstätige Mittwoch  ............ 18.30 bis 20.00 Uhr

SprechE}tunden im OT Dagobertshau6en
Jeden Mittwoch von   ................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hältderOrtsvorgteherKarlLudolphimFeuerwehrgorätehaus
Sprsthstmden ab.

SprechBtunden im OT Elfershausen
jeden Dienstag von   .................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Orbgvorsteher Karl Harbusch in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprsthstunden ab.

Spre€hstunden im OT Ostheim
jeden Freitag von .................... 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortgvorstehor Resjek in seiner Wohnung Sprechstun­
den ab.

Sprechstunden im OT Mosheim
Sden Montag von   ................... 19.00 big 20.00 Uhr
hält der Orbgvorsteher Hans­Jörg Keudel in soiner Wohnung
Sprechstunden ab.

SprechstundendeoOrtsvorsteher8'imOTBeiseförth
jedenMittwochvonl8.00bisl8.30Uhrhältderc"svorsbeher
Walter Figchor Sprechgtunden ab

Sprechstunden im OT Sipperhausen
jeden Montag von    ..................  19.30 bis 20.30 Uhr
hälb  der  Ortgvorgteher  Herbert  Moog  in  seiner  Wohn`mg
Sprechstunden ab.

Dienststunden der Gemeindeka88e
Montag bis Freitag von .........

Gemeindebüderei
Buchausgabe donnerstags von . . .

Schalterstun den Postamt MalBfeld
Montag bis Freitag von .........
und von  ......................

Sonnabend von ................

8.30 big 12.00 Uhr

.17.00 big 19.00 Uhr

8.30 bis 10.30 Uhr
16.15 bis 17.00 tJh

8.30 bis 11.00 Uhr

An Sonn­und Feiertagen ist der Schalter beim Postamt Mals­
feldgeschlossen.NächgtespostamtmitsonntagsdiengtinMel­
sungen, Schalterstunde von   .......,. : . .   9.00 bis`10.00 Uhr

Postmt BeiBeförth
Montag ­Freitag von    ................ 10.15 bis 11.30 Uhr
ud von 15.16 bis 16.45 Uhr
Samstag von ........................ 10.15 bis 12.00 Uhr
Kastenleerung somtags nu an der Poststelle.

Postmt Mosheim
Montag bis Freitag von
und von .............

Samstag von .........

Notrufe
Notmf..............

Poüzei Mel9mgpn .....
DRK Melgmgen ......

ErBte Hilfe
Melsungon .  .  .v ......  :  .

Iüankentransport....
Krankenhaug..,.....
Polizei..............

Überfau,Verkehrsmfau

Feuer...........

Feuerwehr örtlich
Rettungsdienst, Erste Hflfe

8.00bis   9.00Uhr
15.45 big 17.00 Uhr
8.00bis   9.45Uhr

_.....112

. 2900

Gas...........

Wasser.........

Strom....,...,.

Bürgermeisteramt

AAa­pl­
Ortsbrandmeister:
August Becker, 3609 Malsfeld­Mosheim
Felsberger Str. 10,Tel
Steuvertreter:

1655 od. 0551/9091
.... üb.521 od.524

05681/4019
05661/60027

06662/3670

Willi Schou, 3509 Mdgfeld­Elferghausen
Haupbslr. 49, Tel .... ` ...................... 05661/50126

MalBfeld
Wehrf. Armin E gerer,M alsfeld­B eiseförth
Finkenweg 24 ` ............................. 05664/8670

Stellv. Friodel Paul, Kirchstr. 24  ............. 06661/61048

"8elürth   .
Wehrf.Oskar Höfinann, Am Stück 9  ........... 05664/8202
Steulv.Gerhard Kasgnor, Gartenstr.1  .......... 05664/7022

Dagobertshauga
Wohrf.Karl Ludolph,Höhenstr.6  .............. 06661/3979
Stellv. Waldomar Ellenberger,
Malsfeldor str. 11                                           .......... 05661/6824

08theh
Wehrf.Günter Röso, Steingasse 6   ............. 06661/6895
Steuv.WilfriodMöller, AmSpiolplatz 1 ......... 06661/8198  ;    \

Mosheim

¥:#..#]£:ro#äl¥&erog#ga£w;ä.6.::::::8:88§(§2%

Elfershaugen
Wehrf. Willi Schou, Hauptstr. 49 ............. 06661/60126
Steuv. Gerd vit€, Hauptgtr. 67   ............... 06661/2417

Sipperhausm
Wehrführer Uwe Clobes, DickGrsh. Str. 4  ........ 05685/327
Steuv.Christian Hocke, Dickersh.Str. 3   ......... 05686/316

`J

ÖffnungBzeiten

iäi8:iiu£T|:ubg#g:t:s:i:pffr#:ff"k:E:f::hMh::!:E:
Sipperhausm,
................................,...... Tel.05685/666

"e Gemeindeedwester ChriBtina
ist unter Tel.  05661/6660 zu erreichen.  Anschrift:  Christina
Kühn, 3509 Malsfeld, Kirchstr. 4

­ Afizcise ­ U

Krank.nb.förd®rung
= #F:#'.ÄU#'nz`!.:£hAsnsio 'Sun° =             oFt56U6|=

FunkTaxl.Ftudolph      =3®t24od'Akazi®nvßg3q3508Mo+sunoon

BÜRGERZEITUNG
Wcx3henbla€t mit öffentlichen B ekanntmachungen

der Kommun dverwaltung.

Eieerguügrggi:z:,iLUEgc?ru=t:irE:Lg#ehreE|fhbr`|d£L.WittichKG'Wa­
bemer Str.18, Postfach 1463, 3580 Fritzlar, 'Telefon­Sammel­Nr.
0 66 22 / 806 . 0, Telef" 806 ­18. Geschäftsführer Erich Meiersr. Ver­
antwortlich für den amtlichen Teil der Bürgermeister. Verantwort­
lichfürdenaußeramtlichenTeilMarlieseMeierg;Verantwortlichfür
den  Anzeigenceil Wemer Stracke. Vierteljährlicher Bezugsprei8:
DM 8,10 ­nur im Abonnement zu beziehen. Im Bedarfsfal] Einzel­
8tücke durch den Verlag zum Preis von DM 0,70 + Versandkoston.
FürAnzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilsgen gelten unsere
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige Anzei.
genpreisliste.FürnichbgelieferteZeitungeninfolgehöhererGewalt
oderandererEreignig8ekannnurErsatzdesBetragesfüreinEinzel­
exemp lar gefordert werden. Weitergehen de An gprüche. insbesonde+
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Bestellung von liosholz für das Jahr 1991

Das Forstamt Knüllwald beabsichtigt, das Losholz für unsere
Gemeinde in den Forstbezirken 1 und 11 (im Beisebal, Richtung
Niederbgisheim) zu schlagen. Da.s Holz prird al9 Derbholz abge­
geben.         a

Wir bitten alle lnteressenten, die Losholz beziehen möchten,
sich in eine Bestelliste bei der Gemeindevorwaltung Malsfeld,
Lindenstr. 1, bis spätestens

21. September 1990

einzutragen.

Wir weisen darauf hin, daß später eingehende Bestellungen
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Malsfeld, den 7.9.1990

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des
Entwurfs der Haushaltssatzung

nebst Anlagen der Gemeinde Malsfeld für
das Haushdtsjahr 1990
Der Entwurf der Haushaltssatzung 1990 liegt gem § 97 Abs. 2
derGemeindeverordnunginderFassungvoml.4.1981(GVBl.
I Seite 66) vom 7.9.1990 bis einschließlich 17.9.1990 während
derDienstsbundenbeiderGemeindeverwaltungMälgfeld,Lin­
denstr.1, 3509 Malsfeld, öffentlich aus.

Mälsfeld, den 4.9.1990

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez.: Stöhr, Bürgermeister

Auslegung der Wählerverzeichnisse

#6XL:]4Zd=wGeEe;T=gj:Tfu£##e=n:;LhodLe¥Gesetzüber
dieAuflösungderLandundForstwirtschaftskammemunddie
Mitwirkung des Berufsstandes bsi der Förderung der Land­
wirtschaft)

1.       Zeit und cm der öffentlichen Auslegung
Das Wählerverzeichnis fiir die Wahl zum Gebietsagrar­
ausschuß wird von Montag, dem 10. September 1990 bis
einschließUch Freitag, dem 14. September 1990 während
der Diensbstunden der Gemeindeverwaltung Malsfeld,
3509 Malsfeld, Lindenstr.1, zu jedermams Eihsicht öf­
fentlich ausgelegt.

11.     Einsichtnahme
Wählenkannnur,werindaswählerverzeichniseingetra­
genist.Jederwah]berechbigtekannsichdurchEinsehen
in das Wählerverzeichnis darüber vergerissem, daß er
eingetragen ist und daß alle Angaben über ihn voustän­
dig sind und zutreffen.

111.    Einsprüche
EingprücheinbezugaufdieRichbigkeitodervollständig­
keit des Wählerverzeichnisses können beim Gemeinder
vorstand nur bi\s zum Ablauf der Auslegungsfrist (siehe
obenunter1.)schriftlichoderzurNiederschrifteingelegt
werden.

Malsfeld, den 4.9.1990

Der Gemeindevorstand

Zum 79. Geburtstsg
Frau Anna Bickel, Malsfeld­Ostheim, Rotdomstr. 10
geb.14.9.1911

Zum 77. Geburtstsg
Frau Katharina Grauel, Malsfeld­Ostheim, Am Spielplatz 3
geb.1ö.9.1913

Zum 81. Geburtstag
Herm Jacob Gerhold, Malsfeld­Beigeförth, Mühlenstr. 36
geb.17.9.1909

Zm 80. GeburtBtag
Frau Klara Helferich, Malsfeld.Ostheim, Blumenstr.7
geb.18.9.1910

Zum 83. Geburtstag
Frau Emma Becker
geb. 19.9.1907

Ärztlicher BereitschaftBdienst

Am Wochenende 15J16.9.1990 ist
Herr Helmut Bürgsr, M dsfeld­Beigeförth,Finkenweg 10,
Tel.:05664/8200
sowie
Herr Dr. Ruhl, Felsberg, Tel.:05662/888
dienstbereit.

Am mttwoch, 19.9.1990 iBt
Herr Zeki, Mälsfeld, Schulstr.,Tel.: 06661/2262
sowie
Herr Ruhl, Felsberg, Tel.: 06662/888
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftdienst

Am Wochenende 15J16.9.1990 ist
ZA Eichenhofer, Spangenberg, Hch.­Bender­Str. 2,
Tel.: 06`663/233 oder 6385
dienstbereit.

Apothekendienst

Am Wochenende 15J16.9.1990 ist die
Aesculap­Apotheke in Melsungen, Bahnhofstr. 17,
Tel.: 05661/6028
diensbbereit. ^

Tierärztlicher Bereitschaftgdienst

Am Wochenende 15J16.9.1990 ist
Dr. Piwatz, Gensungen, Tel.: 05662/2281
dienstbereib.

mLSFELD
Somtag, 16.9.
10.30 Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr    Kindergottesdienst

Montag, 17.9.

:::38#F=ag=eE#cg:o:har
Dienstag, 18.9.
19.30 Uhr    Jugendkreis

mttwod, 19.9.
20.00 Uhr    Kirchenchor

Domerstaf[, 20.9.



Malsfeld ­4  ­                                                                               Nr.  37/90

BEISEFÖRTH
Sonntag, 16.9.
9.16 Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr   Kindergottesdienst
menstag, 18.9.
20.00 Uhr   Bibelgegprächskreis

Mittwod, 19.9.
1ö.00 Uhr   Jugschar
Freitsg, 21.9.
14.30 Uhr   Kinderst\inde l
15.30 Uhr   Kindorstunde ll

Die Wanderung des Frauenkreises zum Largesberg
findet nicht am 20.9. 8ondem am 27.9.1990 8tatt.

Wegen des Abende88ens bitte Anmeldung an Frau Simon.

SIPPERHAUSEN
Somtsg, 16.9.
11.15 Uhr   Gottesdienst

OSTHEIM
Somtag, 16.9.
8.46 Uhr   Gottesdionst

MOSHEIM
Somtag, 16.9.
10.00 Uhr   Gottesdionst

Kath. Gottesdienst in Melsungen

15.9.1990
18.00 Uhr   Vorabendmesse
16.9.1990
10.00 Uhr   H«hamt

LandeBkirchliche Gemeinschaft
Malsfeld, Stettiner Straße

Sonntsg, 16.9.
20.00 Uhr   Wortverkündigung
Donnerstag, 20.9.
15.30 Uhr   Kindersbunde
16.30 Uhr   Juggchar
20.00 Uhr   Bibelgespräch

Kath. Pfarrei Homberg

13.9. bisl9.9.1990

Donnerstag, 13.9. .Hl. Johannes Chrysostomu8.
7.00 Uhr   Hl. Messe/AH

Freitsg, 14.9. ­Fest Kreuzerhöhung
14.30 Uhr   Hl. Messe (versb.Rosa Trageser, Sombom)
16.30 Uhr   Hl. Messe/AH

Samstag, 15.9. .Gedächtnis der S€hmerzen Marien8.
7.00 Uhr   Hl. Messe/AH (um die Heiügsprsthung von

Pater Jogef Kentenich)
16.00 Uhr   Hl. Messe zur "auung von Peter Kusch (rk) und

Gabriele Kutz (rk) Welferoder Str. 64, 3588 Hom­
berg

18.00 Uhr   Vorabendmesse (verst. Rita Felsmann, Dorsten)
I.e.:Frl.M.Milkau, Ko.:Herr R.Schlingmann

Sonntag, 16.9. .24. Sonntag im JahreskreiB
7.30 Uhr   Hl. Messe/AH
8.45 Uhr   Hl. Messe/HEBEL (verst. Josef Hirluksch u. An.

gehörige)
9.30 Uhr   Rosenkranzgebet

10.00 Uhr   Eucharisbifeier für die Gemeinde
(vergt. Gerhard Papiorek u. verst. Angehörige)
I.e.:Herr M.Mollenhauer, Ko.:Herr K.O.Schmitt

11.30 Uhr   Hl. Messe/MOSHEIM (nach Meinung)
Kollekte für die Gemeinde

Montag, 17.9. ­Hl.Hildegard vBingen, Hl.Robert Bellamin
16.30 Uhr   Hl. Messe/AH
20.00 Uhr   Eltemversammlung.}Kindergarten« (Wahl zum

Eltembeirat­Kindergarten) im Pfarrheim, Kas sei
1^­ C!l­ a

Diemtag, 18.9. ­Hl. Lmbert­
7.00 Uhr

9.00 Uhr
18.00 Uhr

Mittwoch,
7.00 Uhr
8.00 Uhr

9.00 Uhr
17.00 Uhr
15.00 tJhr

Hl. Messe/AH
Anbetungsbag im Altenheim
Schlußandacht 16.30 Uhr
Hl.Messe (nach Meinung)
S itzung des Verwaltunggrates

19.9. ­Hl. JanuariuB.
Hl. Messe/AH
Reügions­P ädagogische Tagung für Lehrer
im Pf arrheim
Hl. Messe (nach Meinung)
Andacht im Krankenhaus (rk. Pfr.)
Dekanatskonferenz in Fritzlar

TSV Malsfeld
Wmderabteilung

Folgende  Wanderungen  ftlr  den  Herbst  1990  werden noch
durdgeführt:
Somtig, 16.9.1990
ca. 20 km »Rund um den Herzblumenplatztt,
8.30 ­ 17.00 Uhr Rucksackvorpflogung

Somtag, 23.9.1990
ca. 10 km »Kräuterwanderung«,
8.30 ­11.30 Ubr Kräuterexperten bringen ung Heilkräutst nä­
her

Sonntag, 22.10.1990
ca. 10 km »'Irimmtalerwanderung«
8.30 ­11.30 Uhr trimmm mit dom Obersportwarb
Heinrich Schimer

Sonntag, 11.11.1990
ca.12 km »Umweltbeob achbunggwanderung«
8.30­11.30UhrRevierförsterKatzmannwirdunsaufumwelt­
schäden ­Baumsterben aufmcmksam machen und Gegenmaß­
nahmen erläutem

Sonnteg, 16.12.1990
ca. 20 km »Adventswanderung«
8.30 ­ 17.00 Uhr mit anschließender Adventsfeier

Smstag, 29.12.1990
ca.12 km »Abendwanderung((
17.00 ­open end mib anschließenden Lagerfeuer

Bei allen angebotenen Wanderungen isb der "effpunkt am
Malsfelder Rathaus.
Die Wanderungen finden bei jedem We€ter statt.
Gäsbe(NichtritgliederimTSV)sindherzlichrillko­en.U
Für 1991 planen wir Ha]bbags­, Ganztags­und Mehrtagswan­
derungenimheimischenBereichsowieimnahenMi€telgebirge.
Die Krönung soute ehe Bergwanderung in den deutschen Al­
pen sein.
Um für solche Aktionen gerüstet zu gein, werden wir Übungs­
abende im Gebrauch Karte und Kompaß anbieten.

3=geeEe#n#t:ägrieri=edri:c±#*E:%riingieimn::räc*%::
Auch soll die »Erste Hflfett­Augbildung angeboten werdon.

Dia­Abende und Erfahrugsaustausch in lmkeren, regelmäßi­
gen Runden sollen das Wanderjahr abrunden.
Wanderfteunde, die mithelfen wouen, daß Wanderjahr zu ge­
s€alten, möchten sich bitte melden.
Wanderwart: Helmut Steuber, 3509 Malsfeld 06661/50200.

TSV Ostheim 07

Abteilug Tis dtennig
ZumAuftaktderSeriegpiel€enunsereersteHerrenundungere
erste Damenmannschaft am Samstag abend in der Hochland.
halle. Dort hatten sich dementsprcx3hend viele Fans eingef`m­
den,diebeispannendenspielenauchjedenpunktbeklatschten.
Hier die Ergebnisse im einzehen:

T2a7{TLraLrl a aoa TTarTar` . rr`el7 na+T`a:r`n _ rT`e`J TXJa aanT`ar~ 7.a



Malsfeld ­_6  ­                                                                        Nr. 81I90

ERFOLfi  DURCH  AKTIEN
Aktienseminar   ermöglicht   Blick
hinter die Kulissen des Akti®nge­
schäftes.

Am  Samstag,  dem  29.  Septehber  1990,
veranstaltet die Kreissparkasse Schwalm­
Eder  in  Zusammenarbeit  mit der Schutz­
vereinigung für Wer(papierbesitz e. V. erst­
mals ein Aktienseminar.

Das Seminar ermöglicht den Teilnohmern
einen  Blick hinter die{Kulissen des Aktien­

geschäftes und garahtiert potentiellen An­
legern   wie    lnteressenten    überwiegend
praktische  Bezüge.
Dr.   Ulrich   Fritzsch,   Geschäftsführer \des
Arbeitskreises Aktie e. V.,  beklagte jüngst
die SchluBlicht­Position der Deutsch®n bei
der Anlage  in  Aktien.  Nach  aktuellen  Un­
tersuchungen besitzen in der Bundesrepu­
blik nur 35  Millionen  Privatbürger Aktien,
das entspricht gerade 5,7 % der Bevölke­
rung.  Hingegen  gibt es  in  GroBbritannien
12 Millionen Aktionäre.  Das bedeutet, daB
sich  in  GroBbritannien  22  %  aller  Bürger
an der Aufbringung des Eigenkapitals der
Wirtschaft beteiligen.

Der       Vorstand       der       Kreissparkasse
Schwalm­Eder  hält  es  angesichts  anste­
hender Themen wie EG, DDR und Osteu­
ropa für sinnvoll,  die  deutsche Wirtschaft
mit  mehr  Eigenkapital  aiuszustatten   und

plädiert   deshalb   für   mehr  Aktionäre   in
Deutschland.  Die Kreissparkasse hat sich
entschlossen,            die            Vermögens­
beratung für die Anleger auszubauen und
zu aktivierem ­Das anstehende Aktiensemi­

'­­näFlsT­öifi~ef§ter Schritt in  die Öffentlich­

keit, um diese und die Anleger für die Aktie
zu gewinnen. Es komme darauf an, beste­
hende Vorbehalte gegenüber der Aktie ab­
zubauen.  Dies  sei  nur  durch  den  Dialog
möglich. ln diesem Zusammenhang sei es
auch zu begrüßen, daß das lnvestor Ftela­
tions,  es stehe  als  neues Zauberwort für
diesen  Dialog,  forciert  werd®.  Um  Vorbe­.
halte abzubauen habe man dem Seminar
auch  die  entsprechende  Überschrift  ge­

geben.

Das Akti®n.Seminar der `Kreissparkas­
se,  SS`h,wa,m­\Eäer  findst  am  \29io9ßO
\t#:Bu£#g#a+£:Gfi£ÄF#.®%m=::

j£#g:Rgäö#n£#wbrierig#.r

Anm®ldecoupon.

Zu  dem  Tages­Seminar  »Erfolg  durch  Aktien«
melde  ich  mich verbindlich  an:

Name:

Vbrname:

PLZ, Wohnort:

Die Seminargebühr buchen  Sie bitte ab:
Kontonummer:

Bankvorblndung:

Unterschrift:

Senden Sie dlesen Coupon bitte an die Kreis­
sparkasse     Schwalm­Eder, Zentralabt®ilung

Marketing,  Georgengass® 1,  3580 FritzlaT.
Vielen  Dank.

�   Kreissparkasse schwalm­Eder
=   Ein  Unternohmen dor  ±­Finanzgruppo Hosson
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Fortsetzung von Seite 4.

FürOsthsimpunkteten:dasDoppelTh.Sinning/G.GOßla,Th.
Siming (2), A. Bächt, D. Böttner, A. Ftiedl und R. Krönung.
Obwohl unsere Manngchaft mit Ersatz antrat, ist dieses span­
nendespielnurknappverlorenworden.Thomassinningmußte
nurimSchlußdoppeleinenPunktabgeben.AuchunserJünster
Rafael Könung zeigte in seinem ersten Spiol fiir die Herren­
mannschaft eine gute l,eistung.

2. Verbandsuga Damen: TSV Ostheim ­'ITC Hofgeismar 2:8

UngereManngchaft,diemitS.Viereck,V.Jünomann,A.Stein­
brecherundA.Weinrichantrat,hattesichvonvomhereinkeine
großen  Chancen  gögen  Hofgeigmar  ausgerechnet.  Dennoch
wurden 6 Spiele erst im dritten Satz entgchieden.

AuchunsereDamenkönnenmitihremerstenspielrechtzufrie­
den sein. Es punkteten das Doppel S. Viereck/A. Weinrich, sor
wie im Einzel V. Jünemann.

Esbleibtzuhoffen,daßauchdieweiterenSpieleunsererTeams
so gut besucht werden. Wir laden zu folgenden Spielen in der
Hmhlandhane ein:

8.09.1990, um 19.46 Uhr Pokalspiel Herren 1. . TSV Wasen­
berg
10.09.1990, um 20.00 Uhr Herren 3. ­Herren 2.

Sperrzeiten auch für Übersiedler

�Arbeitsamt Kassel inforniiert über
Arbeitslosenunterstützung.

Viele DDR.Bürger, die nach dem 29.6.1990 in die Bundesrepu­
blik übergesiedelt sind, haben falsche Vorstellungen, ob und
irieviel Arbeitslosengeld sie bei Arbeitslosigkeit bekommen.
Dazu  erklärt  das  Arbeitsamt  Kassel,  daß  eg  das  seit  dem

?1ösä:ä89DOMge:t¥etreJiinegü=i:eTürg?£lfsiri=reä:tseä:rfitDW:
nichtmehrgibt(lediglichAussiedlerausosteuropabekommen
es zukünftig ncN3h).

Beschäftigungszeiten in der DDR ­ sofern sie im Bundesgebiet
beitragspflichtig gewesen wären ­ werden aber jetzt so behan­
delt, daß damit un\ter Umständen Anspruch auf Arbeitslosen­
geld oder Arbeitslosenhilfe erworbBn wird. Eine wichtige Be.
sonderheit: Diese Leishmgen, in der Regel zwischen 66 und 68
Prozent des Net€olohns, richten sich nach dem in der DDR or­
halt:nnfm T,nhn _

Von Bedeutüng ist weiterhin: Wer aus der DDR übersiedelt,
muß 9chwerwiegende Gründe gelbend maden können, warum
erseineArbeitgelbstaufgegebenhat.Sonstmüsseninfastallen
FällendieArbeitsämtGrsp®rrzeitenausgprechen.Dasheißt,es
gibtdannfiirdieerstenzwölfwcx3henderArbeitslosigkeitkein
Arbeitslosengeld oder keine Arboitslosenhilfo, weil der Versi­
cherunggfall ohne wichtigen odar berühtigten Grund s®lbst
herboigoführt wude.

BerufBausbildungsbeihilfe
rechtzeitig beantragen.

Jugendliche,dieihreBerufsausbfldungineinemBetrieboderei­
ner überbetriebuchen Ausbndungsstätte beginnen und wäh­
rend der Ausbfldungszeit nicht bei ihren Eltem wohnen, kön­
nen unter bestimmten Voraussetzungen Berufsausbildungs­
beihilfen  erhalten.  Darauf  weist   die  Berufsberatung  des
Arbeitsamtes Kassel alle Berufsanfänger hin.

Bei der Berechnung der Beihilfe werden nach Abzug besbimm­
ter Freibe€räge da9 Einkommen der Eltem und die Ausbil`

gr=£::firugü:tE,gbeqe££ugeu:nFdÄ#nemingkgeor=i::.grEohrie.ä±
schwi sterz ahl oder nie driger Au sbildungsvergütun g sinnvoll.
Bei einer augwärtigen Augbildung kann sich ebenfalls ein An­
traglohnen,weilhierwegengrößererKostenhöhereFreibeträ­
ge berücksichtigt werden.
Auch Tei]nehmer an berufsvorbereitenden Bndungsmaßnah­
men des Arbeitsamtes können Berufsausbildungsbeihilfe er­
halten. Sie souten grundsätzlich einen Antrag stellen, da ohne
Rücksichb auf die Art der Unterbringung und die Höhe des Fa­
milieneinkommensimmerdieLehrgangsgebühren,dieFahrkcr
sten und die Kosben für I+emmitbel und Berufskleidung über­
nommen werden.

Wer mehr dazu wissen möchte, kann sich bei der Berufsbera­
tunginformieren.DortsindauchdieAntragsunterlagenfürdie
Gewährung oiner B erufs au sbildungsbeihilfe erhältüch.
Im Jahre 1989 förderte das Arbeitsamt Kassel die beruriiche
Ausbildung mit insgesamt 10,5 Mio DM.

Erst neuer Arbeitsvert.rag
­ dann kündigen

Beschäftigte, die sich beruflich verändem möchten, sollten ih­
ren Arbeitsplatz ersb dann kündigen, wenn eine Anschlußbe­
schäftigung  gefunden  und  ein  neuer  Arbeibsvertrag  abge­
.q`T`1n,qswm  igt.
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Darauf hat dag Arbeitgamt Kassel heute hingewiesen. Arbeit­
nehmer, die ohne festen Anschlußvertrag ihr bisheriges Be­
schäftigungsverhältnislös®n,riskierennichtnureineungewis­
9e bieruffiche Zukunft, ihnen drohen bei Arbeibslosigkeib auch
noch erhebüche finanzielle Einbußen.

Wer nämHch das Arbeitsverhältnis ohne wichtigen Grund auf­
gegebenoderdenVerlustdesA­rbeitsplatzegschuldhafbherbei­
geführthat,erhältinderRegelfürzwölfwochenwederArbeitsu­
losengeldnochArbeitslosenhilfe.Derwunschnacheinerberuf­
üchen  Veränderung  allein  ist  gnmdsätzüch  kein  wichtig\Br
Grund für die Lösung des Arboitsverhältnisses.

InsgegamtmußtedasArbeitsamtKasselimvorigenJahr2.127
Arbeitslosen  die  finanzielle  I.eistunggunterstützung  wegen
froiwilliger Arbeitgaufgabe oder gchuldhaften Verlustes des
Arbeit splatzeg zeitweise vers agen.

DasArbeitgamtKasselweistdaraufhin,daßdieArbeibsämter
nichtnurArbeitslosen,9ondemauchbeschäftigtenArbeitneh­
membeidersuchenacheinemneuenArbeitsplatzhelfen.Nach
denErfahnmgenderArbeibsvemittleristdiesu6henacheiner
qualifizierton Tätigkeit  aus ungskündigter  Stellung heraug
meistens wesentüch leichter als bei schon eingetretener Ar­
beitslosigkeit.

zzäa"""NNNe£f3

W@Garne
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Handstrickgarne
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Wir und unsere Umwelt

Aus dem Schwalm­Eder­Kreis

` CDU­Kreisfrauenunion

Jahresfahrt iiRund um Hannover.t tLm 28. September 1990 mit
Beaidtigung einer KekBfabrik.

Abfahrtszw2iten / Abfahrtsorte:
7.00 Uhr Schwa]mgtadt.Ziogsnhain,
Alleeparkpla€z an der 8 264
7.20 Uhr Homberg, Busbahnhof
7.35 Uhr Wabem, gegenüber der Apo£heke
7.46 Uhr Fritz]ar, Busbahnhof

Anmeldun­gen untor Tel.: 06622 / 6961

Teckelzuchtsch.äü in Wabern

An Sonn€ag, dem 16.9.1990, beginnb um 14.00 Uhr, dio Zucht­
schauderGruppoEder­SchwalminDeutgchenTeckelklubvon
1888 e.V. Im Rahmen deg Parkfestes im Jugendheim Karlghof
wirdeinanorkannterAugstellunggrichterdieihmvorgegtenton
Hude bewerten.
Jeder Begitzer eines Teckels, gleich ob Kurz­, Lang­ oder Rauh­
haardackel,kannsoinenHundvorgtellen.DerFornwertrichter
wird über die Vorzügo oder auch Mängol des Hundeg inforrie­
rm.
ErerteilteinenFormwert,dervoraugsetzungfürdiezulagg.ung
zuZuch€igt.HierüberwirdeineUrkundeausgestent.DieMic­
güodschaftineinenVereinistnichtnotwendig,allevorgegten­
€en Hundo mü89en  aber gegon Tollwut  geimpft  gein.  Allen
Ted£elffe`inden wird bei der Zuch€schau Gelegenheit gegeben,
9ich über Ragsekennzoichen und Gsbrauchgeigenscha£ten deg
Dackels zu informieren, der gich nicht nur alg pagsionierter
Jagdhund,9ondemvorallonauchdgtreuorFreundundHaus.
geno3so bewährt.
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1,5  Mill.  DM für Neubau  investiert
Mil dem Neubau dsr Hallsn 5 ­ 7 ist das AngBbol an boho.izbarer
Hallsnfläoho um 3.000 qm erwsilsrt wordon. Insgssamt sind so­
mn 13.220 qm Hallenfläche auf d®m Ausstellungsgelände in der
Fuldaauo orriohlel wordon.
Die ­Bausrbeiien wurden  sm  1. März  1990 begonnen. Mit dem
Riohffest am  18. April und dor Forligstellung dor Hallon  am 30.
Juni 1990 haben dio Männer vom Bau unler Leilung des Archi­
tekton Helmut F?übsam wieder elnmal gezeigt, daB man schnell
und doch gut bauen kann.
Anläslich  der  Kasseler  Herbstausstellung  werden  die  neuen
Hallen olngeweiht. Dieser Neubeu g.ibt P_p.r p.riypten M.pssp.­.yr!_d

r4#
ssleillungsgesellschaft   m.b.H.   dis   Mögliohkeit,   die   HAND­
=F?K  91  und die  KBsseler  Frühjahisausstsllung 91  zu  erwei­

Ta'n.
Die günstige Lage des  M_esseplaLze§ _uq.d .qas erw.e_ile_ne Ar!ge­
bot an .Hallsnfläohs oröffnet  neus  Möglichkoiton fl]r Fremdver­
anslalter.

Busreisen '90
Berlin/Potsdam
Dachsteln/Hüttengaudi
Gardasee
Zillellal

Münch6n
Wien
Nürnberg
Ostf riesland   ­
Harz
Paris
Rhön   .

14.­16.09.     289,­
21.T23.09.
11.­14.10.
12.­14.10.
12.­14.10.
18.­21.10.
20.­21.10.
26..­28.10.
27.­28.10.
26.­28.10.
27.­28.10.

Relsebüro Fredrlch
Crumbachoi  slra8®  129       Fünllonsl®.Sliaoo  8

3S03  lohfeldon  l                     3SO0  Kass.l   '

Tol.  OS6t/512016                     Tol.  OS6t/7141S

Günter Kleinschmidt GmbH
­  Beratung ­ Verkauf
­ Verlegung

Flie.senspezialgeschäft . 3501  Niestetal­Sandershsn.

Grünstr.15 .Tel. 0561. 52 40 54 . Fax 52 40 56

­ Anzeige ­

Eine ldee setzt sich durch  !
ProDomü Handwerker Komplettservice:

Wir machen alleE  !
... und rund ums Haus ist alleB ok  I

Von der positivon Reaktion der nordhe99ischon B auherren völ­
lig übe"scht, meldot das jungo Untomehmen PRO DOMUS
ein KundeninbBresge, mib dem nicht zu rechnon war. Nordhes­
sischo Bauhorren habon auf dio ldeo, al]e Bauloistungon aus
einer  Hand  zu  boziohen,  überraschend positiv reagiert.  Die
Möglichkoit, mit einom Ansprochpartner alle Umbau­, Anbau­
und  Renovierungsmaßnahmen  zu  bespmchon  und  von  ihm
augführen zu lasgen und dio gaLnze Abwicklung in eher Hand
zu  wissen,  war  da9,  worauf der Markt  sichorlich  seit  vielen
Jahren gewarteb hat.
PRO DOMUS als Spezialist für Anbau, Umbau und Renovie­
rung häb sich bewußt von dem Beroich Neubau distanziert, da
die Arbeit. h  bewohnben  Räumen  einer  Spozialisierung der
Mi€arbeiter  bedarf:  In bewohnten  Räumen  isb sicherlich ein
wesontlich umsichtigores Arbeiten erforderlich alg in Neubau­
ten. Mit€lerweile konnte die l.eistungspalette noch wegentlich
erweibert  werdon.  Zusäbzlich zu ' allen  bestehonden  HauptgB.
werken konnte ncx:h' als neuer Schwerpunkb der Bereich iiAu­
ßenanlagen« und deren Pflege« orgänzend in das Hogramm
aufgenommon    werden.    Ebenso    ein    Heizungs.Komplebt­
Servic&
Die Enbscheidung,  die Kundschaft  auch  apchitektonisch zu
bebreuen, hat gich als großer Erfolg horauggsstellt, da bei vie­
len Bauherren speziell im Bereich de9 Dachgeschoßaugbaues
und der Sanierung doch viele Detailfragon zu lösGn sind. Die­
ser allumfassende Kompletbservice ist lebztendlich der oigent­
Uche  Schlüsgol  für  dio  pogitivo  Entwicklung,  denn  immer
mehr Bauhorren sind zu der Erkenntnis gekommon, daß dau­
erhaft ein Ansprechpartner für dag eigene Haus sohr sinnvoll
ist, denn hier wächs€ eine Beziehung heran, die für beide Sei­
bon von großem Vorten isb, alg ständig wechsolnde Handwer­
ker vergchiedener Bereicho im Haus zu haben.
Anruf genügt . wir kommen sofort I
Fuldastraßo 6,  3602 Vollmar, Tblefon 05  61  / 82 46  40
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Kasseler Herbstausstellung 1990
über 200 000 Besucher werden erwairtet
Die grose Verkaufsausstellung wird ein  Fest lür die  ganzo  F8­
milie.

Mit 40.000 qm Ausstellungslläche ist dje gröBte Ausstellung zwi­
schen  Hanncwer und Franmun(M.) vom  14.  bis 23.  Seplember
Tiroffpunkt fi]r jung  und  afl.
Soil 30 Jahrsn wird disse Ausslellung von dsr Msss®­ und Aus­
stellungsgssellschaft organisiert  und durchgeführ{.  DEir Kassc+
lor Hausfrauenvsrband, von Anfang an dabsi. bringt in dissem
J.ahr eine Sonderschau »Haushalt geslerp ­heyte.­mprgeri..
Uber 500 Ausstollor au§ Handel. Handwoik und lnduslrio zoigen
Nouos und Bewähr{es für Haus`^iirlsohaft, Bauon und Sanieiron
­von A wie Anbauküchen bis Z wio Zäun8., Hausgsräle für Wa­

schen.  Bi]gsln,  Tircx3knen.  Siriokon,  Nähon,  Kochon,  Backon,
Grillen, Mode und Schmuck. Tisppiohe. Fensler. Türen. Tireppsn.
Wintergänsn,  Markisen,  Saunen.  Solarien,  Holzhäus®r,  Wori<­
zeuge  und vielss mehr vervollständigen das Angebot.

BLECHER
HOLZ

Der älteste u. gesündesto
Baustoff aller Zeiten ! . .

Verlegeplatten
V 100 E  I  F ­ 0
19 mm ­ 205 x 92,5 cm �.  8.95/qm

22 mm ­2o5 x g25 cm ............    9.95/qm

Diese Platten werden  ab sofort nur noch  in der

Qualität F­Null  =  formaldehydfrei g®li®fert

Edelholz­Paneele,  1. Wahl

Muratinga,  13  mm,  90 x 30 cm . .

Esche blond,  13 mm,

260 x 20 cm

Eichen­Paneele,  ®xclusiv
13 .mm,  90 x 30 cm
und  260 x  25 cm . . .

15.75/qm

19.95/qm

�.   15.00/qm
Vorstehende Preise  =  Abholendprelse

Verkauf solan e Vorrat reicht

Fr.   BlecheT  oHO
3583  WABERN       .
Trieschweg  3
Tel.  0 56 83 / 70 55
Mo.  ­Fr. 7J30 ­  1630  Uhr
Sa.  730 ­  12.00  Uhr

Die Kassolor Horbstausslsllung mil den  Schwerpunklen  Haus­
wiilschaft,  Baumarkt,  Herbstblumenausstellung.  Tierschau  ist
für zehn T7ags im September dio Veranstaltung für Besuoher aus
dsr  Flsgion   Südniodorsachs®n,   Ostwestialein   und   aus  Thü­
ringen.
lnformation ­ Boratung ­Verkauf und das alles mit viel Unlerhal­
iung, das isl das beiwährts Konzept der Kasselsr Herbstausstol­
lung.

MARKISEN­GREBE

Friedrich Grebe

Gehrenweg  1.Ahnatal­Heckershausen
Tel. 05609/549

Zuvor Abstellp]atz ­ jetzt ein großzügiger Sch[afraum untem Dach und
daneben noch eine kleine, sonnige Temsse.      Foto: Schwäbisch Hall/HP

Bauland unterm Dach:
Sie sollten es `nutzen!

HP.  Vie[e Hauseigenffimer könnten auf ihrem Dachboden, derjetzt viel­

leichtzuinwäschetrocknehundAbstellendesa]tenKüchenschrankesdient,

gutundgemeinek[ejneoderauchgrößerewohnungausbauen.Andererich­
ten nach den Erfahrungen  der Bausparkasse Schwäbjsch Ha[l in luftiger

HöheeinesaumundeinzusätzlichesBadezimmeTein.Wiederanderelegen

sich dort.ein Arbeitszimmer zu oder auch einen zweiten Wohnraum oder das

große Spielzimmer ffir den Nachwtichs oder das komple(te Apartment ffir
flügge gewordene Söhne und Töchter. Die Möglichkeiten sind praktisch

unbegr©ffi.
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Kasseler Herbstausstellung 1990
Schirmherr:
Obsrbürgormoister
Hans  Eichol

ldeells Tlrägsr:
Kasseler Hausfrauenverband e.W.
und Kassslsr Gärtner und  Floristen

Wirtsohaftlicher Tlägsr:
Messe­ und Ausstellungsges.m.b.H.
Hans+oachim  Hahne

r\  #6SS%as/:Oe? Oamas€Ak6straso
+    Tisl.  05  61  / 58 50 81. Tiolsfax:  05 61  158  17 59

Ausstellungsleitung:
Günter  Umbach
F?alf­U.  Umbach

Ausstellungstermin:
von  FreiitäEg,  i4.  September bis _Sp_npt.gg, 23.  SeptembeJ iggo

geöffnet:  {äglich von  9.00 bis  1830  Uhr

Presse­Stammtisch:
Tireffpunkt Ausslellungsbüro,
iäglioh  ab  11.00  Uhr

Parkplätze:
oa. 6000 kcxton{r®i in unmittelbarer Nähe des Ausstellungsge­
ländes

Presse­Parkplälz8:
Einfahr{ Tior  F

i       ­=                  S                       _           S

_L.                 ..:        ':                  !1;               ­!;_

i              lnteressieren  sie sich  für einen
I
I
I KACHELOFEN  oder  KAMIN  ?

i        'Ch sBa8se,c`#tT;:hgw:rnadufBee:a#:Tmt.
1             werktags von  l6.30  bis  l8.30  Uhr

=      .  Kachelofen­Meist`erbetrieb  .
I
1
1
I
I
I
I EH

Rolf­Dieter Haupt
Tolofon

0 56 65 / 67 73

3501  Edermünde 4
lm wiesengrund 2               LE!|u+l*E=F.­..­....­.­.­­­J...

q,ffi

Aohlen  §ie aul Kinder im  §mßemerkem
1,

Alles fließt . . 1
Die ausgezeichnete
Lösung gegen
Kalkstein  im Wasser.

;:#,?,'ch

:_::j::::i:=::­:=:::=:­::­:­­==­­=
. . . Argumente, die
überzeugen
� Filter

� Betriebsstundenzähler

� sichtbare Überprüfung

und  Reinigung  der

V4A­Elektroden

m!uckelshausen®
Kalkwasserbehandler

Vertragspartner von

muckeMusenp
Ko"os~ndkM

©­Schwimmbadlechnik

ENEF}GIE­SPAFi­TECHNIK

für Heizungs­ und

Lüftungsbau  GmbH4­ Öl  +  Gasbrenne®'

3500  Kassel  .  Parkstraße  31a  .  Fernruf:  0561 /780717.
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Für Fbhler aus telefonischer Ubermittlung übernimmt
der Verlag  kelne  Haftung

Machen Sie lhr Dach
winterfest.!
lhr Dachdock®rm®ist®rbetriob empfiohlt sich für:
�  Flachdachabdichtiing®n          ­KlompBorarb.iton

� StoildacheindeckiiRg.R           ­Fassadobv.rkl.idiingen

­Dacliumd.ckubg.n           .      . Reparabirtclin.mi.nst

G®nEtEF#8iffl¥#8K77
_ Dach . Wnd . Momagobau

Wir stollen uns heute allen Bauherren und Hausbesitzern

sls leistungsstarkes Unternehmen vor, welches. Ihnen ei­
nen Kompleti­Service rund um Dach und Fassade bietet.

Unsere  Schwerpunkte liegen .Im  Handel  mit speziellen

Dachausbaustoffen und der Ausführung aller Arbeiten im,,   \
Dachdeckerhandwerk.                                                          \)

Guto fschlicho Boratung und Planung stehen bei uns im
Vordergrund, um für lhre Wünsche die baulich richtige Lö­
sung zu finden.  in uriseren Musteräussteiiungen können
Sie sich  über un.§er breltes Angebot informieren.

Ob  Sie  einen  Neubau  planen,  Ihr  altes  Dach  sanieren
möchten  ode;  aber  Material  für Eigenleistungen  benöti.

gen,  bei  uns sind  sie an der richtigen Adressej                !
1
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ffi»äbb¥ffiffiH
G.tlmd.r                  F.ntt.og".r               Frontzlim®

33.. ±± . klii5iiiiin 14. . TA e5 d / 3 ­ .1 . F.X ü .1 / 3 00 45

Neues Wohnen unterm Dach
HP.  Neuen Wohnraum schaffen ­

d!`s  ist  eine  Forderung`  die  heute

von allen Seiten mit Nachdruck er­

hoben wird. In diesem Zusammen­

hang   ist   die   Aufstockung   eines

Hauses`     das     die     Bauspark€`sse

Schw!ibisch  Hi`ll  vorstellt`  von  er­

heblichem lnteresse.

D:ibei    h:`ndelt    e.s   sich    um    ein

Fertigteil­E]ementh€`us  aus   liolz`

d:\s   1968   {ils   Einr:uiiilienlmiis   niit

rund 90 am  Wohnmiche iilus  Ein­

Stuttgart     errichtet     wurde.     Als

zwanzig Jahre später der Sohn des

Eigentümers mit seiner Familie ei­

ne  Wohnung  brauchte,  überlegte
m€`n` ob mz`n nicht ein Geschoß auf`

d.isFertigh{`usdr€`ufsetzenkönnte.

Die Schwierigkeit w{`r` daß die Sta­

tik des H:`uses das iiicht erlaubte.

Wie  ni:`n sieht` fhnd sich trotzdem

eine   Lösiing.   Uiid   Zwi`r   ist   dz`s

Obergcschoß   iin   einer   Tr€`gkon­

struktioii   niit   {`cht   AUßcnstützen

mentiert   sind.   Natürljch   wurden

alle  statischen  Berechnungen  auf

Herz und Nieren gei)rüft und om­

ziell  z`bgesegnet.  Auch  die B{iube­

hörden   erteilten   ihr   Plazet.   Die

Konstruktionsidee  ­  Aufliängung

eines Obergeschosses an Trägern ­

kommt   übrigens   auch   für   viele

Bungalows in Frage.

Besonders    bemerkenswert    war,

daß  vom  Abbruch  des  bestehen­

den  Dachstuhls über die Montage

der Stützen bis zur Wiedereindek­

kung  des  Dachs  nur  eine  Woche

verging. Auch während des gesam­

ten Umbaus ­zum Großteil in Ei­

genleistung   in   fünf  Monaten   er­
bracht ­ gab  es für die  Bewohner

des Hauses keinerlei Beeinträchti­

gung.  Heute  hat  die  Familie  des
Sohnes  92  komfortable  Quadrat­

meter zur  Verfügung.  und  d€`s  zu

einem    ausgesprochen   günstjgen

Preis.   dz`   natürlich   keine  Grund­

stückskosten zu bezahlen waren.

Auch   die   Möglichkeit  zu   engen

familiiiren Kontakten zwischen EI­

tem,  Kindern  und  Enkeln  ist  ein

Riesenplus, und gleichwohl hatje­

de Familie ihr eigenes, iibgesch]os­

senes Reich.

Einen  Sonderdruck  mit Grundris­

sen und Ansichten des Hauses ­je­

weils vor und  nach  dem  Umbau ­

können   Sie   kostenlos   anfordern

bei  der  Bausparkasse  Schwäbisch

Hall`   Abt.   MAK.   Postfach`   7170

Schwäbisch Hal].

Auch  optisch  tut  diesem  Haus  das  neue  Dachgeschoß  (sielie  oben)  gut.

Fotos:  Schwäbisch Ha]]/HP



Kauf® alt® Klold®rschränk®, Kom­
moden,   Truhen   und   Tische  vor
1920,  Tel.  05663 /  17 85

KAuf® Oma'8 Nöb®l,  Hausrat,  Por­
zellan. Nachklsse. Tok3fon 05663/
1785

Ankauf von Briefharken,
Münzen, Ansiöhtskarten

BRIEFMARKEN KRENN

ffi   3:°*5::A¥:pT%?7T7?7: ]
Kaut. .lt® Comlc. iind F]omanhof­

to, auB®rdom die  111. »Wir ZwBi.  +
�Moderne   111.«.   Die   Fernsehzei­

tung   ­Ferns®litsg«   aiis    1965   ­
1969.     Köllino    Wrbg    »Heim+
Weh«.  1951­1956.  Tel.  0561/66873

Bauklempnerei

3503 Lohlelden. q 05 61  / 5140 40

Brautmoden Werner
Wri¢aulNerleih  ­  Kessel  ­  05611108843

13   m   B.[konq®Lünder  (mit   Tür),
wrzinkt / 76  Profile / Zierschrau­
bn,  299,­ DM. Tel.  05602/6472

Software für Atari ST€16€116­
PLUS  4 ab  20  Ulir.  Tek}fon
064527592

Brautkl®id,  Gr.  38,  zu  verkaufen.
Tok)fon  05622/4535.

S.tinbmutklold,  Gr.  44  mit Zube­
hör zu wrkaufen. Tok}fon 05608 /
2745

Wohnzlmm®rschmnk  günstig  ab­
zuoobon.   NUBbaum   antik,   340
cm  kino. 200 cm  rioch.  Prois VB.
Tok]ton  05622/6032

1   Nod®t   Sähmaschln®,   2,50   m,
sehr  guter  Zustand,. abzugeben.
Tetefon  06691/4727   .

Der Ho]ländor lst wlder da. Zah­
te HÖchstpreiss lür alte Möbel vor
1900.  Tol.  05622/4281  od.  2346

Vbrkiiuf®   I(Ind®rsportwag®n   mit
Zubohör.   1   Scmifcouch,   1   Klei­
derschrank,   1   B®istollschr.  Preis

Barzahl®r     kauft     &It®     Kl®ld®r­
scliränko    vor    1920,    t<üchen­
schränko,  Kommod., Tjsch®,  So­
krotär®,  Vörtikos,  Bilder,  Puppen,
Spiolz., Loinon, Ordon, Porzol. u.

oanze  Nacril.  T®l.  05662/5449

Kbuf®  Omos  WÖsche,  altos  Lei­
nen,  Tischd®ck®n  und  Homdon.
Tel.  0  56  61  / 69  07

Umtto  Nöb®I,  Hausrat,  PorzelLan,
Postkarten und ganzo Nact`Lass®
kauft:  Tel.  0  56 61  / 69 07

Kompl.  Schl.fzlmm®r aus  Omas

=J:esT.5g?h.,.#o,:.,)o,g,th!ä,aEi£hn:
VB  1100,­DM.  Tel.  05674/6123

H®,­Ft®nnrd,  28  ",  12.Go.,  Winch
ra,  mit  Zubohör.  2  J.  alt.  Prsls
500,­DM.  Tel.  05685/697

Buch®nbm®nnholz/KaiTilnhotz,  ,

jotzt  lagern.  rm.   =   60,­  DM  ab
Hof.   Kann   gescnn.   u.   g®liofert
wBrden.  T®l.  0$695/294

Fbrnseh®r   +   Pl®tt®n.pl®I®r

oen  Haushaltsauflösung  günstlo
zu  wrkaufen. Tel.  05622/6822

Achtung,     G.rt®nb®sltzor.     Wlr
kaufon  Hortensienblüton.  F]ufon
Ste  iins an.  Tol,  05862/2224

2®®r  Da­F.hrmd,   5­Go.,   welss,
neu,  250,­DM.  Tel.  06691/6535

fl®t®   mchtsp®lch®röf®n.    Noii­
wertio. Tel.  05622/5767

Zl®r­  und  Nad®bhölz®  ln

gutem  Anoebot,  wk):  stahlbLauo
Zypr„  bis  1,40 m  ab  1,50 DM  (im
12er­Pack)  3  x  b®l  uns  gewach­
ssn 4,­, 7,­DM. Bkiulichton bis 7,­
DM,  Vbitchji  (WoiBtannon)  ab  1.­

DM,   Buxbaum  ab  2,­  DM.  "ja
bis 0,90 m u. Kiofom ab 1,­DM lm
Topf.  Sorb.  Flchton  , Douglasion,
Birlton,   Lärchon,   Blutbuchon  z.
Taxus  baccata  bjs  1  m,  Blutbor­
beritze,  Gok]en  Wonder,  Jasmin
u.  vielo  dokorativo  Pflanzen.  Al­
k}s bei uns oovmchson! Der WBg
lohnt  sichl  Vorkaul  wiedor  nach
VB.  Nur  im  600 qm  Verkaufsgar­
t®n  in  MEG­Günstorodo.  Si®  lah.
ren     Hauptstr.,     Iinke     Str.,     im
Dorfpl„   Sinsolbach§ir.,   Kohron­
bachor Weg. Baumschuk} Meyor.
Tek}ton  05602 / 5529

Brautkl®k],  Gr.  36/38,  franz.   MCL
dell  m.  Reilrock.  DM.  550,­.  Tol.
0560W497

Ga€kn.lrg®rät   f.   Kirschplantaoo,
Schrelbmaschjne,  Jularmortlsct`,
t®cheln   für    1    kächelofen,    EI­
chentisch,  Bottkiste,  Propanoas­
herd,  Farb­TV. Tol.  05605/3378

Aiilo­Gebiauctilteile­Cenler  Göbel

llolländ.  Sli.  137 ;iüh€i  BMW.Wesihoii

:L.'L®qr:,TÖE.j',._ 8 55 55
nF3#'£ä,g.T+8''¥9F,si.T&t

DM.  Tel.  06451/1683

Sucho Haus zu  kaul®n  i.  Stlbg.,
o.  Hann.  Münd.  Tel.  05543/3998

Grundstück, Ilaus o. ETW, i. BSA
dring.  ges.  Tel.  02327/33616

Huslkl®hr®r   unterr.   in   Lohf.   aul
KLavier,  Gitäire,  Biock­/Quertlöte,
Saxophon.

Stud®nt  ®rt®llt  Tromp®t®nunt®il
richt.  KS.  Tek]fon  056i/494204

W®r  ®rt®lft  privat   Franz.   Unt®rl
rlcht ?  F]aum  BaunatavGudens­
bero.  Tel.  05603/3058

N.chhllf®`    gosucht.    Mathe     +
Engllsch,  BN.  Tel.  0561/4913076

Erzl€h®rin,  27,  sucht Wotinung  in
Schauenb.­Elg. Tel.  05601/4405

Such®  für  .ofoit  Zlmm®r/Baum
ln    Dautph®tal    +     Umgob.    Zu­
schrifton  unter  Chlffre  13119  an
d®n  Vömo.

Such®  komf.  3­5ZKB  ln  Kaüfun­
g®n.  Mio®  bis   1.000,­  DM  katt.
Toteton  05605/6792        ,.

bt.r.­Wlrt,  vh,  2  Kl.,  s.   34Zi.­
Whg.  8b  1.4.91.  löl.  05665/7773

3  ZKB von junoer,  borufstat.  Frau
mlt   Kind   im   F}aum   l®ufunoen
dring®nd        oesucht.        Tok)fon
05606/6974 od®r 6432

Stich® 3 ­4 ZKB in lmmenhausen.
Mieto bls 450,­kalt, T®lofon 0561/
41364

Ft®ntn®r®h®posr       mlt       kl®inem

Hund   sucht   Haus   odor   Einlk}.

o®rwhg.   mlt   Gartgn.   AngoobtB
untor Chiffro  13120 a.  d.  Vorbg.

Hau. mlt Gsrt®n v. Apothekorehe­

paar m. 2 Kindorn in FZ oder Bad
Wik].  09sucht.  Tel.  0531/796616

Such®  2   ZKB   od.   kl.   11aus  mit
Garlen  zu  mioton.  Anooboto  un­
tor  Clilffro  13121  an  den  Vorlag.

Such® Q®ru®  o.  gl®lch®.  in  Ah­
natal     o.     Umoobung.     TOI®fon

05609/1414

Jg.  Sold.t®nl.mlll®  s.  baldmögl.
4 Zl<B.  T®lefon  05665/30188

Such®  3  ­  4  Zl..Wonnunq  mögl.
Boro§hauson   o,   Lohrek]en.  Tel.
0561/514970

27­Hhrlg® .ucht 2­3 ZKB in  Fritz­
br  o.  Wab.  Info Tol.  05681/5860

1000r DW B®lohnung f. 2 ZKB dl­
rekt  ln  Altenbauna.  Tol.  494169

a®münd®n, 3 ZKB, 75 qm, Dach­

geschoB.  T®l.  05601/2129

N®chml®t®r für 4 ZKB u.  Loggla,
110  qm,  in  VöhvHerzhauson  ge­

�sucht.    Angoboto    untor    Cliltfro

13122 an  don  Verkig.

Il®8t|uno®  W®II®n..lttich®.  Nym.

phensittiche    abzugobon,    auch
ausgoruhtB      Zuchtpaaro.      Tel.

(0 56 26) 16 82

a®sucht:  KL.  graLi®,  zahm®  I{at.
z®  (kein  Rassotior).  Tol.  05626/
8193 vorm.

G®tlg®rt®  Kf)tz®  ®ntlauf®n,  rotes
Halsband,  Bgsh.  Totefon  0561/
582625

I/tt.r . La.t Xlnut. Servl€e
NOMemi.Reison,  FTitzlai,  05822/4646

F]undflüg®,  Cliart®rflüq®,  Worbo­
llüg®  (bundesweit)   z.   Sslbstkc+
stenpreis.  Tel.  (0 56 64) 18 95

Forlonhau.  Nords®e  b.  6 Pers.  in
Holbnd.  dir.  8n  Dünon,  idoal  für

EEE

VYohnmobllv®rml®tung     ab     75,­
DM  {äglich.  Fa.  IST.
Tebfon  05682/2216

Büsum/Nord.®®,   komf.   Fhs.,   soh
lort zu  vorm.,  Farb­TV,  Waschtr„
Mikrow„  TeEefon  02333/3418

FöWo   Bmunlsg®,   waklnah,   f.   5
Pers.  preiswert  zu  vermioten.  Te­
bfon 040/4392444

i!##nk,"¥##r.#:

Öb.". 05561 ­2091 SenioTenvem. Hamon.te. Postt.
310362,3500Kassel.Tagl.,aul`Sau.Sov.9­20Uhr.» Bh P.n.ion5r, 85 J., schtk, voltes

ffi+ÄkhgHo:#*##ki'
mich  dis  Ehsamktil sehr.  Eiiw treüe,  ehrl.  Panne.in
kemtenziibnen.  vrii/e  mein  Herzenswunsch.  Rufem
Sio an öb.bl. 05561 ­71098 Sie wetdein es nkm be­
rouen. Enst. f, Padnemem., Postf. 310361. 350) Kassel
Tägl. 9­20 Uhr. aüch Sbd. u. So.

#IB£uk:d#:iFjÄ8,   !:   ____   ::

mütl. Heim. Sie hättem viel Uebes u. Schönes bei .rim

ff­#gn5Gffi5RgF#i[jmLÄd?#gT#pä;
310362, 3500 Kassel. Tägl, atjch Sa u. So v. 9­20 Uhr.

#J#h*f.u#Lm.:?"P?.,#

#£"##Fs#a;,:©:n:#j:
aTrtxjTnoche'msn#qq'.,Ghhau£'mE:?e#,:ä£DV;

9#:u,9m##pL###ä#r*b#&Lshä¥[
lägl9­20Uhr.auchsbd.u.So.

»
Of]

\hbbheiätteteMannistauchallein?

#j#b:d#'::##st£f;F#ki;

Sri:«n6nvB#'#.##£.8:sti.b6,L?ä2?5fi'€S£'.
1ägl., auch Sa u. So v. 9~20 Uhr.» #*'ewfwHü'ff?zE#h#h#,#'

das  Leben  wieder  ein.  Sim  hat.

#!T##n:#:Fd¥#ti%:
#:¥##¥ä#©u!i«#od#¥%rn:T,
lögl. 9­20 Uhr. auch Sbd. u. So.

Er, Nltfünfzb®r, sucht auf dies®m
\M}go  oino   Leb®nsg®fährtin,  dk}
bereit  ist,  mit  ihm  Oen  F}ost  dss
W©gos gomeinsam zu gohon. Zu.
schrift®n   unter  Chlffro   13123  an
don  Vorlag.

Elns.,  ält®r®r  l1®rr  braucht  Dlch.
Bitto  molde  Dich,  Ww,  46 J..  Zu­
schrilton  untgr  Cmffro   13124  an
d®n  V©r'ao.

W`i/.,  54 J.  unobhöng., die wioder
aüfs  Land  möchto,  bitte  mok]on.
Zuschrifton   unter   Chiffro    13125

an  den  VbrLag.

H.ll..  6t  J,  Almpl..rin,  ein®  nette.  eir#.  ftau

" 11efz. seh miisl, bescti. Üd aiili`  imctte

[eben.  auch &keien  Mim  so  qeme vefwehrsn.
F`ul.n §1. .n 0¢® 02 / 77 e®  od.  B.W .n S.nk*.n

P&rtnet`ef m.  Sichge.  Po3tlicti  31  0.  24.  3500

Klsse'

Elm.di,  .2  J,,  veiw.,  gui  ausseti„  liumowoM  u.

autgesclil.,  wüde  itre  kl.  Wm.  autgetm,  um  ei

nen  iietten  He«n  tiebevoll  zu  umotqen   Nw  MLii

Mü  Herr,  su(en Sie  an,  0 56 02 / 77 66,  o.

an Sem.o.en­Partneive/m   Sachse,  Past.  31  04 24

3500  Kassel

flütli.,  li.ti"f`...T{. W}h..,  Ü J.. v  lmd,
Anhg..  oule  Hiustr ,  koct*  u.txcft  sehr  oeme.

suct* kehe Wsorotiftg, sondein einen treum Part

iiei.  ml  dem  st  den  lebens®btnd  vsib.  dari.

T!l.  0 56 02 / 77 66  od.  B/isl an  Seni.o.eiti>aitn



Rolll .ucht ZIvl für soforl o.  spä­
ter.  Viol  Froizoit.  Tel.  05621/3621

Putzhllf®  für  m.  3.  Std.  wöchent­
llch in lhrinoshaussn oosucht. To­
k)fon  0561/811992

ZLw®rLl..lg®  Putzhllf®  5  Std.  pro

#ch]:+oj£toi?on5d5:°tr/S5h2a#£no®.
D. Schn®ld®rin sucr`t ab Doz. neu­

on    ArboitspLatz,    auch    borufs­
fromd. Tal.  05605/3378 o.  6396

®ärtn«  prlv.  ln  Sand®r.h.  q®..
Tok]fon  0561/528400

Für    zaub®rhaft®    Unt®rhaltung
®mpfl®hlt  .lch  wcadono«  (Mitgl.
im  Mao.  Zirkol  v.  Deutschl.).   Tel.

(05 61) 52 51 20

tlocmAr®nlg®   Ft®8taumtlon   antL
br Nöbol,  auch WoichhoLz.  T®l.
05663/1785

bm.Stlmmung.Unt®rh®ltung mit
d®r  Diotor­Ensmann­Band.  Tele­
ton  05685/1873

DIE  SOUND  BOYS  2  Mann.Emnd

¥jJ`.  0  56 02 / 47 80

bnzk.p.ll® N.. P­Iom.. für Sie
dk}  richtioo  Not®.
T.I. 0 50 22 / 33 57

Eln®  Z.ub®r.  und  llluslonpho`it
für alk] Anlasso. Cortini und Ann,
Tol.  0561  /  51  31  79

Topi^Il®lnunt®rt`alt®r, beste  F`ofe­
ronzon.  Tol.  05681  /  5585

N®hmm  NIlch.chaf®,  MuttBr  und
BockLammor abzugeben.  Tok}fon
05683/50928 oder 7946

hLü6bmi"ütf=
rif, ¢"lkfl.Xmst4nd.

""mll,q
xl W4

jtl, W ,mliflh
Xu'i, 1,, ^t„dl

Wo.  ­  fr.   to,00  ­  12 30  Utr

i"]  t..30 ­  t8.00 Uh
Sa.             üOO.13m  ilhr

b.8..   "JP."",

Galerie
LTn.de#P!#P2'6

TRilo5¥2'i7U7n93®87

t{appy.Sound.Expr.p. Tanzka­
pelle  for all® Anlass®,  lblofon:
05603 / 3454 u. 05683 / 222

Actlof`.DI.co mlt D`l T00DY,
»Die«  mobib  Disco.

0 58 65

Nu.lk ür lhb F.I®rll[
­Don  Alfr®do«  1­N.nn.Schwol.
Band,  T®l.  (0 5® 81) e9 80

Such®   9®bmucht®   0®1g®   auch
rop.  bodürftio.  Tok}fcm  06606/
9779

V®rk.   T®x®l»hit.   u.   L.®mm®r,
sQmst.   8   ­    14   Uhr,    BaunataL
Guntersh.,  An d®r  Fuk]a. lbk]ton
05665/6426

Chlna zur Jahres`A/®nd®:
P®king,     Groso     Mauer.     Ming­
Gräbor         und         Silwstorieier
27.1290 bis 3,1ßl  mit JumbahJet
ab   Frankfurt   nui    DM    2ß8®r
mcl.  VP  und  Bosichtigung

Noidw®st & Ori®ntml»n
Schulstr.  20,  Gudensbro.Deut®

Tok}fon  05603/3058

Ft.[8vor.chluB  ®lnnöli®n,  kürzon
und  kk)inore  Änd®runosn.  TOLe­
fon  OS624/6950

Nagl"h®   Unt®rhaltung   für   Er­
`mchsone sowk] lustioe Zbuborel
für Kindor. »Lss Novaris. (Mitgl. i.
Mag. Zirkol v.  Doutsöhl.).  Tok}lon

05622/4986

Putzhllf®  q®.ucht.   1   x  wöchent­
lk}h. Tebfon  05694/733 Wothon

"l®lnunt®m®lt®r hat noch kurzf.ri­
stb Tormino froi. Tel.  1€ 472293

Toll®tt.nwog®n,  ImblBw.g®n,
Fischwao®n,  Kühl\moon.  Tek)fon
0560"323

Achtunq,   Hau.b®.ftz.r  u.  B®u.
h.rml    Bauo®rüst   schnoll   und

preiswort  zu  vormieten.  TOLefon
05602/6131

FFIEUNDESKFtEIS  DEFt
WIFIBELSÄULENERKFIANKTEN

FRITZLAFt  ®.V.

Wrbolsäubngymnastik    tür    jo­
dormann  in der Klinik »Am  Hom­
brg« ln Bad Wlldiing®n, Am Kur­

park , jeden Donn®rstag um 17.15
Uhr,  für ovtl.  F`ücklragon:
T.l.  0  5® 03 /  13 47

'­s£2§£.]i£.NN%.]r*%i.%.]i£2£;£.£*g!.Z2N%%.ffNz%.sN.£.

Wintimämn.Ümachungen

mmiA­LER§CHMIFDE
Klri.H®lnz  H®ir»mann

­Schmiodemeistor  ­    :

^n  aor  Dammühlo  2.4.  Tol   056i/4829.3

3507  B.una`.I  3  /  Kirchb.ur,a

Großaus`^/ahl
an   nouon   u.   gobr.   Musil{inslru.

mon`on  ­Superproiselll
Hu®lkstudlo  K®rnor GmbH

Kassel,  Am  Stern,  Tel.  0561  /  771371

Unmrilchi  .  Sowic®  .  Nol.n

iE

:3ii:,ra:8##

lhr® .privato  Kloinanzolgo  wird  v®rötl®ntlicht.ln  don  GroBg®m®indon  folgond®r  Kr®iso:

#S#iTd.,i#r[.efB'a3i:st:i8?'#ei:8:be#'3rit&h:;j:'ffu¥#t'dF`*#n§t#.'#:ft,9,Ug###.LaGnudxkh£9senki£S,¥^r8:
Fuldabrück,  Fuk]atal,  Greb€nstein,  Habichla`A+ak],  Hel8.,  lmrnenhauoenmia!, Baun.`.l, Caldon, Em®tal

t!#%jjoii!:::i#!j":Fiafin#,',3"#tiiäistih#ti¥fkiäe=ääqi#äa?d;iL#pi#a:uteiä:!nipt#s#mbTgfjeri:ffl#ed;:

ausschn®ld®n und  ®lns®nd®n  an:

Verlag   +   Druek L. Wittich KG
�  Kk}inanzeioenmaikt ­

Postfach  l453          ®

3580  Fritzlar

=  62 Städte und Gemeindon  mit ca. 250.000 Lesernl
Mit mindestens  DM  10,. können` auch  Sle  Erfolg  haben!

BESTELLSCHEIN
für private  Kleinanzeioen zum  Sondorpreis von  DM  10,. ein'schl.  Mwst.
in  66  Bürg©rzoitunoon.  Dio  Anzoioo  wird  in den  nächstmöglichon Aus.

oabsn wröffentlicht. Anzeig®nschluB für privat® KI®lnanz®igon lst |®­
wolls lreltaqs 10 Uhr d®r Vom/och®, b®lm Voflaq. Bi«e vefmerkon Sio
lhro   oonauo   Anschrift  und   togen   Sio  .ontwodoi   Baroeld   odor  oinon
Scheck  bei.
Sis könnon aber aiich die untenstehend,abgedruckte Einzuosormächti­

gung  auslüllen  und  Ooilügen.
Es wird koino Rochnung orstoll`.  Eino Veiminlung durch Ag®ntursn oder

Zeitungslieforor  ist  nicht  möglich.

Abbuchungsauftrag:

Hiermit beauftraoe ich den Verlao  +  Diuck L. Wittich KG, 3580 Ffitzlar,

don  Bet.ao von  DM

Doi   (Kroditinsiitut  oinlügon)

oinzuziohon.

von  moinom  Konto.

:nb.i:::£ino.:in£h,,::mi`aoiin=A:::ahn£e,:;g:,B,ndnor::,r::?.d.ohna::'sio.räoen,:

`S!:äöuncnhegnGi±dni,esuanäne,a£g:bi'::t%#ie±'hhe':,na::Z::##s::h=:'##:.n%i:

i#:c£hlt;ä?An:g:Fg;#e:n:8gef:e !i:g#g#P:h::,:ä.azä;ia:u:g.'2ü,I! eDnM­#eihTre£mmecnhoneenl,
01.­ F.ld gllt nur »i pitv.t. Xkiln.rt[.bm (t.lA. Fimpl.n. od. O.«hlt`..mdq.n .t)

m  ~.n`u.ll  o./.molcoio®n  Kürzunq.n  d®. T.xi.l  bin  .k:h  .invoiStand®n.

M®ln®  Anz®Iq®  .oll  untor  lolo®ndor  Flubrlk  ®rscholn®n:

E  An­  iind  Vorkaul
E  Vormiotungon
C]  Miotgosucho
�  Krawahrzouoo/Zub®hör
D  lmmobilien/Grunds`ücke
D  FoWoptik

D  BokannLschaft6n
D  F`oise/Erholuno
B  Unt®rricht/Nachhilto
D  Tiormarkt
D  S`elk}nmaikt
D  Vorschiodonos
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Junger Ivlischlingsriide
zu  versohenken.  Tiel.  (0 56 85) 316

056Z218060
Ihr  »heißer  Draht«  für  eilige  Anzeioen.

AnnahmeschluB für die nächste Ausgabe ist

Froitag,  10  Ulir,  I]eim  Vorlagl

B    SusmGoassTjn.enz.Ag:Tjgk„o¥remn

'''ll'III''''''IIII'IE

fiEH
mff & Sohn, %8h,rs%nn'guonnh,' "ne°,'.. og6g,]#40    .

Dokorioron

Ein gesundes Sohlafklima
maoht Kräfte frei!

Für ein ideales, körpergorechtes Schlgifl<Iima sorgsn
Isichto, anschmiegsame Zudecken. Dis Füllung pas­
sen wir lhrem Wärmebedürfnis an. Ob leichte Dau­
ne,   Wolle,   Kamelhaar,   Cashmere   oder   moderne,
wasohbars Fasoriüllung ­ wir beraten  Sis objsktiv.

Wir sind Bottonlachlouto
lhr Partner für guien  Schlaf

Teiextil­  und  Bottenhaus

4a4UeL;
3508  Melsungen
Brüokenstr.  11
Tzal   ln i:R 01\ 00 07

Der klassische weg        §
ins eigene Heim.
LBS­CZ4SSJC.Jetzt
aüchnritVersicherungs­
schutz.

Hans Dieter Brassel
Beratungsstelle Melsungen
Kasseler Straße 14
® (0 56 61) 32 88
nach Dienstschluß

(0 56 61) 48 57
. . . oder gehen
Sie zur Sparkasse.

#E#®eTn[hzrue[ause.    9i

CONTAINER
für  Bauschutt,  Gartenabfall,  Erdaushtib

MARTIN i TRANSPORTE
Containerdienst  .  Müllentsorgung  .  Fuhrbetrieb

Lieferung  von  Sand,  Kies,  Basaltmatgrial  frei  Baust.

Felsberg­Gensungen, Tel. 05662 / 3762

4 ­ 5­Zimmerwohniing
mit Gartenbenutzung,  ca.  120 qm,
oder  Einfamilienhaus für Mitarbeiter
zu  mieten gesucht.

Brauerei  Malsfeld,  Postfach  10
3509  Malsfeld, Tlel.  (0 56 61) 80 41


